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PM Sportklettern: Jugendeuropacup im Bouldern in Meran am 10.+ 11.9.2011
Südtiroler beweisen ihr Können – 3  Podiumsplätze
147 Athleten aus 18 Nationen haben sich bei traumhaften Wetter auf dem Thermenplatz in Meran eingefunden, um am 1. Boulder-Junioreneuropacup, der zudem in Italien veranstaltet wurde, teilzunehmen.   
Der Südtiroler Alpenverein hat direkt an der Passer Boulderblöcke aufgebaut , auf denen die Athleten ihr Können unter Beweis stellen konnten.
Bei der Qualifikation am Samstag mussten die Teilnehmer 12 Boulderprobleme lösen. Sie hatten zwischen 1,5 bzw. 2 Stunden Zeit um sich die TOPs (höchster Punkt der Wand, der die maximale Punktezahl brachte) zu sichern und durften bei jedem Boulder maximal 5 Versuche starten.
Besonders stark die italienische Nationalmannschaft die aus 31 Athleten, davon 8 Südtiroler bestand. Bereits nach der Qualifikation schafften 11 Athleten den Finaleinzug der besten sechs. Unter ihnen  Alexandra Ladurner, die als 1. in ihrer Kategorie ins Finale einzog  und . Andrea Ebner als 2. Weiters kamen ins Finale Alex Walpoth als 3. und Michael Piccolruaz als 6. 

Interessant wurde es dann beim Finale am Sonntag. Die besten sechs jeder Kategorie hatten 4 Boulderprobleme zu lösen, wobei sie insgesamt 5 Minuten pro Boulder Zeit hatten um sich die maximale Punktezahl zu holen. 

Spannend wurde es in der Kategorie U20 weiblich. Alexandra Ladurner und ihre französische Konkurrentin Cindy Sararak  schafften alle 4 Boulder. Die Französin brauchte 2 Versuche weniger und konnte sich somit den Sieg sichern. Alexandra musste sich in ihrer Heimatstadt mit dem 2.Platz begnügen, konnte  aber aufgrund ihres noch immer währenden Handgelenkproblems  mit ihrer Leistung sehr zufrieden sein. 
Ausgezeichnet geschlagen hat sich auch ihr Teamkollege Michael Piccolruaz. Er war in Höchstform und kletterte auf Anhieb 3 von vier Boulder im ersten Versuch TOP. Beim letzten klappte es nicht so und er verfehlte knapp den Sieg. Auch er wurde 2. in seiner Kategorie. 

Bei der Kategorie U16 weiblich lief es bestens. 3 Italienerinnen stiegen aufs Podium, unter ihnen Andrea Ebner aus Brixen als 3. 
Die Ergebnisse der restlichen Südtiroler: Alex Walpoth 6., Andrea Prünster 8., Rudi Moroder 11., Manuel Schneider 11. und Giulia Alton 14.
Alles in allem super Ergebnisse für die Südtiroler, 7 Podiumsplätze für die Italiener und damit konnte sich die italienische Nationalmannschaft auch noch den 2. Platz in der Teamgesamtwertung sichern.  

Beiliegendes Foto von Martin Dejori:  
von links: Michael Piccolruaz, Alexandra Ladurner, Andrea Ebner
Text: Ingrid Oberparleiter 

Weitere Infos: www.federclimb.it, www.federclimbgiovani.com www.alpenverein.it  www.ifsc-climbing.org
Ingrid Oberparleiter, ASK Alpenverein - Sport Klettern  ingrid.oberparleiter@gmail.com, Tel. 339 6038729 
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